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261 - B3.5.2 / K4.1.2 
Schriftliche Anfrage vom 2. Juli 2006 von Gemeinderat Orlando Wyss 
(SVP) betreffend Tiges – Kunstwerk im Skulpturengarten der Stadt Dübendorf 
Beantwortung 

 
 

 
Am 2. Juli 2006 reichte Gemeinderat Orlando Wyss, SVP, folgende schriftliche 
Anfrage beim Präsidenten des Gemeinderates ein: 
 
Tiges – Kunstwerk im Skulpturengarten der Stadt Dübendorf 
 
Am 7. Mai 2001 wurde im Skulpturengarten der Stadt Dübendorf ein Kunstwerk 
eingeweiht, das den Namen Tiges trug. Die vier in den Boden gesteckten 
Metallstangen sollten eine Aussage haben, welche die Künstlerin und der 
Kulturbeauftragte der Stadt Dübendorf den an der Eröffnung Eingeladenen zu 
erklären versuchten. Da diese vier Metallstangen den Steuerzahler von Dübendorf 
Fr. 20'000.- kosteten, drückte die SVP-Fraktion am 2. Juli 2001 ihren Unmut mit 
einer Fraktionserklärung im Gemeinderat aus. Obwohl diese Metallstangen, 
ausser von eingeweihten Kreisen, in der breiten Bevölkerung nicht als Kunstwerk 
wahrgenommen wurde, gehören sie zum Inventar unserer Stadt und 
dokumentieren das Kunstverständnis der zuständigen Verantwortlichen unserer 
Gemeinde. Nun ist dieses Kunstwerk sang- und klanglos verschwunden. 
 
Aus diesem Grund bitte ich den Stadtrat folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Wieso steht das Kunstwerk nicht mehr an seinem Platz? 
2. Sollte das Verschwinden mit einem Diebstahl im Zusammenhang stehen, 

wurde eine Anzeige gegen Unbekannt eingeleitet? 
3. Wenn das Kunstwerk von den Kulturverantwortlichen selber entfernt worden 

sein sollte, hätte dies ein Einsehen über das dazumal peinliche 
Auswahlverfahren und eine zukünftig mit mehr Fingerspitzengefühl geführten 
Auswahl zur Folge? 

 
 
 
Auf Antrag des Stadtpräsidenten 
 
 

BESCHLIESST DER STADTRAT: 
 
1. Die schriftliche Anfrage von Gemeinderat Orlando Wyss betreffend 

Tiges – Kunstwerk im Skulpturengarten der Stadt Dübendorf vom 2. Juli 2006 
wird wie folgt beantwortet: 
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Frage1: Wieso steht das Kunstwerk nicht mehr an seinem Platz? 
Das Kunstwerk steht nicht mehr an seinem Platz, weil es regelmässig durch 
Unbekannte beschädigt worden ist. Die Stahlstäbe wurden immer wieder (mit 
wahrscheinlich grösserem Kraftaufwand) “verbogen”. Da die Skulptur entlang 
des Spazierwegs an der Glatt platziert ist, scheint die Vermutung nahe 
liegend, dass diese dem allgemein bekannten Vandalismus zum Opfer 
gefallen ist. Dieser Vandalismus ist bereits aufgrund von Beschädigungen an 
anderen Einrichtungen entlang des Glattufers, wie zum Beispiel der 
Abfallkübel, Sitzbänke, Pflanzenkisten usw. bekannt. Auf eine Anzeige gegen 
Unbekannt wurde bisher verzichtet.   

Die Subkommission Bildende Kunst war schon einige Zeit daran, einen 
alternativen Standort für das Kunstwerk zu finden. Im Anschluss an die 
Subkommissionssitzung vom 9. Mai 2006 wurde festgestellt, dass die Skulptur 
wiederum und so gravierend wie noch nie beschädigt wurde.  

Die Subkommission entschied deshalb noch gleichentags, zum Schutz und 
zur Verhinderung von allfälligen weiteren und regelmässigen Reparaturkosten 
am Kunstwerk, die Skulptur sofort zu entfernen. Der damals noch amtierende 
Stadtpräsident Heinz Jauch hat am 10. Mai 2006 den Leiter Tiefbau gebeten, 
die Skulptur raschestmöglichst zu entfernen. Dies erfolgte am folgenden Tag 
durch Mitarbeitende des Bauhofes der Stadt Dübendorf.  

Zurzeit wird das Kunstwerk sicher aufbewahrt und gleichzeitig nach einem 
neuen öffentlichen Standort, welcher besser geschützt ist, gesucht.  

 

Frage 2: Sollte das Verschwinden mit einem Diebstahl im 
Zusammenhang stehen, wurde eine Anzeige gegen Unbekannt 
eingeleitet? 

Das Verschwinden der Skulptur steht nicht im Zusammenhang mit einem 
Diebstahl.  

 

Frage 3: Wenn das Kunstwerk von den Kulturverantwortlichen selber 
entfernt worden sein sollte, hätte dies ein Einsehen über das 
dazumal peinliche Auswahlverfahren und eine zukünftig mit 
mehr Fingerspitzengefühl geführten Auswahl zur Folge? 

Das Kunstwerk wurde im Auftrag der Subkommission Bildende Kunst gemäss 
der Beantwortung der Frage 1 entfernt. 
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2.    Mitteilungen an 

- Orlando Wyss, Untere Geerenstrasse 20 B, 8600 Dübendorf 
- Übrige Mitglieder Gemeinderat 
- Mitglieder Stadtrat 
- Subkommission Bildende Kunst 
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